
Karteneintragung Bengali
Beitrag von „Ali von Bengali“ vom 21. November 2019, 09:16

Liebe Freunde in Turanien, nach seiner Reservierung vor einigen Monaten möchte sich Bengali
nun offiziell bei der CartA eintragen lassen. Über San Bernardo ist Turanien vetoberechtigt. Ich
hoffe natürlich, dass die Föderation von ihrem Recht keinen Gebrauch macht, bin aber recht
zuversichtlich. 

Es geht um das schraffierte, bereits eingetragene Gebiet und das dunkelblaue Anhängsel, das
durch die Löschung von Kush freigeworden ist.

Beitrag von „Attila Saxburger“ vom 23. November 2019, 14:32

Ich vermute mal ... nein, ich bin mir ziemlich sicher, dass seitens Turanien kein Veto eingelegt
wird. Die Bernardotten und Bernartittendeusen haben garantiert nichts gegen die
Nachbarschaft.

Beitrag von „Gilgamesh“ vom 23. November 2019, 14:58
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Es ist schon witzig, dass es fast 1:1 dem Gebiet entspricht, mit dem Futuna zuerst bei der CartA
eingetragen war.

Beitrag von „Sigurd Thorwald“ vom 23. November 2019, 15:58

Tatsächlich?

Beitrag von „Gilgamesh“ vom 24. November 2019, 15:52

Deswegen heißt der Kontinent ja auch Selvagiti. Das ist eine Kombination aus Futunisch Selva
= Wald und Cuellonisch Giti = Land.

Beitrag von „Sigrid Sigurdsdottir“ vom 28. November 2019, 00:16

Faszinierend.

Beitrag von „Sigurd Thorwald“ vom 28. November 2019, 11:39

@Saxburger: Wir werden sicherlich kein Veto einlegen. Jedenfalls wüsste ich nicht, warum.
Möchtest Du das bei der CartA kund tun?

Beitrag von „Attila Saxburger“ vom 28. November 2019, 12:44

Na aber sicher doch.
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Beitrag von „Sigrid Sigurdsdottir“ vom 1. Dezember 2019, 04:19

Doch ich lege ein Veto ein.Bengali grenzt an Kush.

Beitrag von „Gilgamesh“ vom 1. Dezember 2019, 10:43

Ein Land namens Kush gibt es nicht.

Beitrag von „Gilgamesh“ vom 16. März 2020, 16:34

Gibt es Bengali eigentlich auch noch? Aktiv meine ich

Beitrag von „Ali von Bengali“ vom 14. April 2020, 12:54

Bengali ist (wieder) da und prinzipiell simulationswillig. 

Beitrag von „Sigrid Sigurdsdottir“ vom 25. April 2020, 04:51

Zitat von Gilgamesh 

Ein Land namens Kush gibt es nicht.

Daher hätte ich nur warme Worte für Bengali.Den den es nicht mehr gibt sagt das auch.
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